
Mit  dem  Wandel  hin  zu  einer  Einwanderungsgesellschaft

wird die Soziale Arbeit kurz-, mittel- und langfristig immer

wieder vor neue Herausforderungen gestellt. Psychosoziale,

sozialpädagogische  und  medizinische  Unterstützung  und

Versorgung sowie  Förderung der  Integration und Teilhabe

müssen  über  Gender  und  sexuelle  Identität  hinaus

soziokulturelle  und  sozioökonomische  Faktoren  ebenso

berücksichtigen  wie  spezifische  Lebensbedingungen,

Zuschreibungen und individuelle Ressourcen.

Die  Vielfalt  dieser  Aspekte  begründet  die  besonderen

Bedarfe und Bedürfnisse geflüchteter Frauen und Mädchen,

die  im  Fokus  dieses  Fachtags  stehen.  Die  Überprüfung

bewährter  Konzepte,  aber  auch  die  Entwicklung  neuer,

langfristig  orientierter  Strategien  sind  notwendig.

Intersektionale  und  partizipative  Ansätze  können  dabei

neue Denk- und Handlungsspielräume eröffnen.

Diesen Fragestellungen soll sich der Fachtag widmen. Von 

der Diskussion theoretischer und empirischer Grundlagen 

und der Erfahrungen aus Best-Practice-Projekten bis zur 

Entwicklung von Ideen für innovative Konzepte beschreiben 

wir dabei einen weiten Bogen. Unser Ansatz von „Science 

meets Practice“ soll die Gelegenheit zum lebhaften, 

fruchtbaren Austausch bieten.

Veranstalter_innen
Hochschule München, Fakultät für angewandte 

Sozialwissenschaften, Prof. Dr. Constance Engelfried, 

stellvertretende Frauenbeauftragte

Weiterbildungszertifikat „Soziale Arbeit in der 

Einwanderungsgesellschaft“

FrauenGesundheitsZentrum e.V. München

Verband binationaler Familien und Partnerschaften, 

iaf e.V., Regionalstelle München

 Mit freundlicher Unterstützung von

Fachtagung 
   Frauen – Migration – Gesundheit 

    Freitag, 24.11.2017, 9.00 – 15.30 Uhr



Programm
9.00 Uhr Ankunft

9.30 Uhr Begrüßung 
Prof. Dr. Christine Boldt
Dekanin der Fakultät 11

9.45 – 10. 15  Uhr Psychische Gesundheit von geflüchte-
ten Frauen
Dr. med. Meryam Schouler-Ocak, Charité 
Berlin, Leiterin des Referates 
Interkulturelle Psychiatrie und Psychotherapie, 
Migration, DGPPN 

10.15 - 10.30 Uhr Fragen und Diskussion

10.30 - 11.00 Uhr Menschenrechtbasierte Empowermentarbeit 
mit und für Migrantinnen und geflüchtete 
Frauen
Dr. Delal Atmaca
Soziologin, Vorsitzende des Dachverbandes der 
Migrantinnenorganisationen DaMigra e.V., 
Berlin

11.00 - 11.15 Uhr Fragen und Diskussion

11.15 – 12.00 Uhr Podiumsdiskussion
Gelingende Arbeit mit Migrantinnen aus der 
Perspektive von Forschung, Politik und Praxis
Dr. med. Meryam Schouler-Ocak
Dr. Delal Atmaca
Prof. Dr. Constance Engelfried
Dipl.-Psych. Ulrike Sonnenberg-Schwan
Moderation: Freweini Zerai, Interkulturelle 
Trainerin

12.00 – 13.00 Uhr Mittagspause

13.00 – 14.45 Uhr Beispiele gelingender Praxis  – 
4 parallele Workshops

1 Kommunale Gesundheitsinitiativen 
interkulturell (KoGi) in Frankfurt
Marisa Pietzsch, MPH
Gesundheitsamt Frankfurt
Noura Seddadi, Gesundheitslotsin

 2 Beratungs- und Unterstützungsangebote 
für geflüchtete Lesben

                  Sara Schmitter, Dipl.-Psych. 
LeTRa, München

3                Partizipation in der Prävention für/mit
                  Migrantinnen

 Rosaline M’Bayo, Dipl. Soz.päd. (FH)
Projekt Afrikaherz/VIA Regionalverband         
Berlin/Brandenburg  e.V.

4 Wohnprojekt Mirembe für geflüchtete Frauen
                  Julia Cholewa

                   IMMA e.V., München

14.45 – 15.30 Uhr Abschlussplenum mit Kurzpräsentation der
Workshopergebnisse

Tagungskosten
Für Studierende kostenfrei.
Kosten für andere Teilnehmer_innen: 35 Euro.
Inkl. Speisen und Getränke 

Tagungsort
Hochschule München, Fakultät für angewandte 
Sozialwissenschaften
Am Stadtpark 20
81243 München

Anfahrt
Vom Pasinger Bahnhof aus: Buslinie 160, Haltestelle 
„Avenariusplatz“.
Eingang „Am Stadtpark 20“, gegenüber dem Gymnasium.
Im Gebäude Beschilderung folgen, 1. Stock gleich rechts, großer 
Saal KO 127 (Kapelle). 
Der Zugang ist barrierefrei.

Anmeldung
Anmeldung bis zum 10.11.17 
Bitte die Workshop-Nummer angeben, da die 
Teilnehmer_innenzahl der Workshops begrenzt ist.

Für Studierende: Hochschule München
Email: constance.engelfried@hm.edu

Für andere Teilnehmer_innen: FrauenGesundheitsZentrum e.V.
Email: fgz@fgz-muc.de oder unter 
www.fgzmuc.de/fgz_programm/fgz_11nov.php

Die Anmeldung gilt als angenommen, wenn keine Absage erfolgt.

Kontakt und Information
Prof. Dr. Constance Engelfried (constance.engelfried@hm.edu)
Dipl.-Psych. Ulrike Sonnenberg-Schwan 
(ulrike.sonnenberg-schwan@fgz-muc.de)
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